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Seit'dem 24.11.92 sendet Radio Brocken mrn sein lange angekändigtes Vollprogramm über folgende Frequenzen : Brocken 89.00
MIIz, Deqnede 101.00 MIIZ, lvlagdeburg 105.70 l\tfrlz und llalle/Saale 93.50 MIIz. Nach meinen Beobachtungen laufen
moderierte Sendrurgen zwischen 6.00 rurd 23.00 Uhr. In dieser Zeit kommen auch stündlich bzw. teilweise halbstümdlich
Nachrichten oder Schlagzeilen. Im nachtprograrnm werpen vermuflich alte Bänder ausgestrahlt, da neben nonstop Musik die
bekannten Ansagen aus dem Testpx., die auf nur drei QR.Gs und Nachrichten zwischen 6.00 und 19.00 Uhr verweisen, gesendet

werden. Die Musikfarbe ist weiterhin von deutschen-Schlagern und melodiösen fremdsprachigen - hauptstichlich englischen -
Titeln geprtigt. Dazu gibt es neben Wetter und Verkehr aktuelle Meldungen aus und über Sachsen-Anhalt sowie neue Jingles.
Telefonisch ist der Sender nun unter 03451509920 zu erreichen. Unter der in FM-KOMPAKT l2l92 veröffentlichten Nummer

Radio SAW sindet derzeit liber folgende QRGs : 101.40 MlIz Brocken, 103.30 MIIZ llalle/Saale rmd 100.10 MIZ Magdebug.
Ftlr Dezember'92 ist die Inbekiebnalune der QRG 104.90 MIIz Leipzig wrd für Anfang '93 die der QRG 92.60 l\tfrIt Dessau.

Ceplant. Empfangsberichte werden bestiitigt ( Anschd{ siehe FM-KOMPAKT 12192 ).

Am 30.10.92 habe ich auf Radio X'X"II zum ersten lvlal die American TOP 40 gehört. Diese Sendung wird jetzt immer freitags von
23.00 bis 01.00 Uhr gesendet. Es erfolg die Originalausstrahhurg mit DJ Shadoe Stevens, unterbrochen von Werbung,
Verkehrsmeldungen, Nachrichten und Stationsansagen von FFH. Angesagt wird die Sendrurg als American TOP 20 vom FE[I-
Moderator, sofort danach darur die englische Ansage als TOP 40. Diese Sendung wurde vermutlich im Rahmen der "Mehr Musik"-
Kampagre von EFH ins Px. genommen. Seit etwa Müe 10/92 gibt es unter diesem Motto einige neue Musiksendungen. Das Px.-
schema wurde auch leicht modifiziert. Die Hörer können sich unter 089119775 am "Mehr Musik"-Telefon direkt beteiligen.
Am I 5 . I I . 92 feierte Radio FFH sein dreij dhriges Bestehen. Auf dieses Ereigris wurde in den Sendungen relativ breit eingegangen.

Bereits vor einiger Zeit wurden auf dem Thäringer Teil der BAB 4 die Hinweisschilder von UTHR lu ( jetzt MDRI-Radio
Thtiringen )gegen solche von MDR-Life ersetzt.

Seitdem hr3 auf 106.20 MIIZ vom Standort Rhön sendet, ist ein Empfang von Antenne Niedersachsen auf 106.30 MIIz vom
Sender Tor{haus in Eisenach fast unmöglich geworden. Aber ich hann ja hr3 hier 'nur' auf vier weiteren QRGs ( 89.54, 97.70,
l0l.20l\tfr12 sowie schwach auf 87.60 MIIz ) empfangen.

Anrl2s.ll.92 wurde in Leipzig das erste MDR-Life-Club-Cafe eröf&ret. Im nächsten Jahr sollen wahrscheinlich noch zwei weitere
in Thtiringen bzw. Sachsen-Anhalt hinzukommen. Vorraussichflich 1993 wird ebenfalls ein MDR-Life-Club ins Leben gerufen
werden.
Außerdem gibt es zwei neue Sendungen: sonnabends 12.00 bis 15.00 Uhr eine Hörerwunschsendrurg und soffItags zu gleichen
Zeit etne Oldiesendung mit den 'größten Hits der 50er, 60er rurd 70er Jahre". Dieser Slogan ist allerdings auch schon hinreichend
bekannt.
Zum einjährigen Bestehen ist flir den 31.12.92 eine große Silvester-Livesendung in lIalle geplant. Der Sender ging am 1.1.92 als
eines der sieben Hörfrrnkprograflrme des wiedergegrtkrdeten Mtteldeutschen Rrurdfiurks ( NDR ) für die Leinder Thtiringen,
Sachsen-Anhalt und Sachsen on air. Am Programminhalt selbst hat sich seitdem kaum etwas gerindert. Gesendet wird ein 24-
Stturden-Musikprogramm mit wenig Moderation. Darin gibt es auch die mittlerweile "bertihmt-berüchtiglen" Zweierpack-Oldies
jeweils kurz vor halb und kuz vor um, die - zwar keine Life-Erfindrurg - zum Markenzeichen des Senders geworden sind.
Nachrichten werden im -Life-Radioreport" zur vollen Stunde und in den 'Life-Schlagzeilen punkt halb" gebracht. Diese sind
inhalflicl nicht gerade das Beste, was die deutsche Rundfimklandschaft zu bieten hat. Sonstige aktuelle Berichte gibt es nicht.
Ob man dieses Programm nun gut findet oder nicht, mußjeder selbst entscheiden. Der große Erfolg des Senders zeigtjedoch, daß
das Konzept beim Hörer ankommt.

Star*§atnadio sendet jetzt wieder Werbung und zwar "Freiheit, die vom Himmel Kommt". Vielleicht ist ja doch etwas an dem
Gerü,cht, daß die Sendungen dernnächst oder schon jetzt aus Dawr/Eifel kommen. Die RADIOROPA Info.Nachrichten werden
bekannflich seit August '92 übernommen.

RADIOROPA Info hat seine Sendezeiten über LW 261 kJlz erweitert. Derueit wird wie folgt gesendet :

Mo. bis Sa. :0700-1100, 1200-1400, 1600-2000, 2200-2300
So, : 0600-1000, I 500-2100, 2200-2300

Elmar Grursch moderiert sonntags ( 12.05 Uhr ) eine Oldie-§endung bei MDRl-Radio Thüringen.

BIL blendet nicht nur seit 30.10.92 ein neues Ingo ein, sondem nennt sich seitdem auch nur noch RTL und nicht mehr RTLplus.
Vor den ltrauptabrrrdsendungen korurte ich einen Spot beobachten, in dem sich das Px. als RTL Teleyision identifziert.
Da es ja am 28.11.92 wieder mal nicht mit dem Sendestart von RTL 2 geklappt hat, wird dieser wohl erst in 1993 erfolgen.

Hinweis : Alle Angaben beruhen auf eigenen Beobaclrtungen ( Stand : 28,11.92 ). Destlalb kaan trotz sorgfültiger Ausrrertung der Prograrme keine
Garantie ftir die Richtigkeit der Informationen anm Zeitg:l;/r.t der Veröfentlichung übemommen werdeq da Inttimer nie aussclrließbar und ständige
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Liebe Freundinnen und Freunde von Jugendradio DT 64 in Franken,

hier die aktuellen Infos vom DT 54- Netzrarerktreffen in Gotha (t:.-15.Nov.).
Am l0.November wird in Leipzig rrrieder eine Sitzung des Rundfunkrates des
MDR stattfinden. Allgemein r,uird erwartet, daß dabei die l,rleiterführung von
DI 64 iiber den 1L.L2.92 hinaus endgü.ltig abgesegnet wird. l,r.lie di-e l,{eiter-
führung konkret aussieht bleibt abzuwarten. Jugendradio DT 64 rl'rird jeden-
fa]ls demnächst von Berlin nach Leipzig umziehen.

Der DT 64 Chefredakteur Michael Schiewack versicherte in Gotha den Namen
DT 54 nicht freiurillig 'abzugeben. Es könne.allerdings sein, daß sieh der
Name nicht dauerhaft politisch durchsetzen }äßt. Die Freundeskreise von
Jugendradio DT 5lt lehnen eine Umbenennung ab.

Das nächste Nelzwerktreffen der DT 64 Freunde wird am 16.-IT.Januar 1991
in Berlin stattfinden. Genaueres wird noch bekanntgegeben. Beim Treffen in
Berlin soll der Hörerbeirat von Jugendradio DT 64 gegründet riuerden, der
die Interessen der Hörer gegenüber dem Sender vertreten so1l. hJelche
Rechte und Pflichten der Hörerbeirat haben wird ist noch'ungewiß. trler
darin mitarbeiten urill, finde sich am 16. und l7.Januar 9l in Berlin ein.

In Nürnberg treffen sich die DT 64 Freunde weiterhin jeden Montag um
19.00 Uhr im Fünfeckturm auf der Burg. In anderen fränkischen Städten
tut sich diesbezüglich leider nichLs mehr. Deshalb sollten wir r,rteiterhin
mit Drucksachen, Briefen o.ä. Kontakt halten. Da unsere finanzielle Laqe
zur Zeit elwas angespannt ist; bitten wir Euch uns ein Paar Briefmarken
zukommen zu lassen. Schreibt uns, was sich in Eurer Gegend um DT 64 tut !

Hört Ihr jetzt aIle Bayern I ?

POLüTR VON DTR TAST SIDT
f ure .Nürnberger DT 6t+-Fans.
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2 Gqrüchlq aus Sarlen-t/ürttqj:rberg: Radio Ladieq 1 soll,,angeblich den Senrletr*trietr
zurn §ncie Ciesen Jahres einstelJen ! Angeblich so-1"1 es;-denuächst eu einer Koopera*
tion zwischen Radio Victoria rrrit riem §?hwarfwal$rad.io gei;an. Was an dieser: i-lel*
rlungen dran ist, wir(:l sich zeigen. ''die gesa,gtr... r..üeniichte !

N
FrEv
\r
§ro
!r-

o
-I
-o

=- G'
{r,{rr
IEI

E

t(o
F
C]

.9
lC
G
l-
e
b

o
olrr
J

-)
r§-hbo
P-(,
a
E
FL
(§
t-
ot
o
l:
o-
oo
F-,9

-rair,
Fb
o
F-u
:o
3

§t
o,
CI)
l'-

CJ
I
T
<,
?.--b\a
t)a

{a fr §Tr
;-)rt L

T -?F i',i$X ": !.1,.r '-'t s. , a

T 'ir"?" ryh'
.Liä.r .I lii l* ;-J liiäjT"{i}Hi{; Sr:ät Frei.teg,; ,

r 1] ;-{-Er? }i-tT.:! ,-1 A !"it
i*}} .i r;* i t ,l}r1 i

; { r 1,lq f ia rr-t r? ; il :1'
i I .1 .J CLI i. J i-! r. + J. r1* -i. .L.r

'- .,:i -1 ,. f:* da r-1 l.f';.i it*1 "fttää{} *;!<'.1 * i;iri'ri'ii

An \rJelhnachten so1l R. Caroline einen Tag via Euronet senden. äbenfalls via §uronet so1l
}i. veronique an 31.ll;§'ä-mmd werrien. satell6Eäio Blues sol"l noch vor ffiirten
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Seit dem 2.Novernb er 1992,6.00 Uhr, hat RTL Radio eine neue Programmfarbe. Gesendet werden "die größ.ten Hits der 50er, 60er

und 70er Jahre - Musik, die Spaß macht" rmter demNamen RTL Radio-Der Oldiesender'

Damit wr.'de bereits zum dritten Mal innerhalb von zwei Jahren eine Programmreform durchgeftihrt. Bis zum 3O.September 1990

sendete das damalige R"di" t;;üg ein Unterhaltungsprogramm_füLr $j g*" Familie, bestehend aus Popmusik, de-utsc-len

Schlagern, volkstümlicher Musik und vielen Livesendun!ä ,it ait"kt". Horäbeteiligung Yo.-Gl Dieses bereits seit den 50er

Jahren in Deutschland uetannte programm faszinierte ouirtr die Hörer, da man diese-Art des Radiomachens von den öffentlich-

rechtlichen Anstalten nicht kannte räd es hierzulande noch keine Privatsender gab. Einige der^bekanutesten Moderatoren waren

Camillo Felgen, Lou van il.gj;*k Elstner und Thomas Gottschalk. ZtJ,etzt **A* bii zu 19,5 Stunden ( 5'30 bis l'00 Uttr )

kiglich gesendet.

Mit dem Aufkorunen neuer Radioprogramme nahm die Höreruahl trotz Verbreitung uber Kabel ynd fatellit besonders Ende der

gger Jahre immer mehr 
"U. 

O"rfraU gab es 1990 eine einschneidende Programrireform. Ab-dem l.oktober 1990 wurde ein

poporientiertes Musik- und Lifestyleprogramm unter dem neuen Namen x=tt Ruaio gesendet. ,A" dut rusprängliche Radio

Luxernburg errnnerte allenfalls n«,-fr ai" unvertinderte Telefonnummer 00352/1331. Erstnals wurden auch moderierte

äi*ilrp.7.frig" N".fttr""O*gen als übernahme vom RTLRahmenprogramm al§ Stuttgart ausgestrahlt'

Dieses neugestylte 24h-programm war jedoch nur 11 Monate on air. Ab LSepternber 1991 übernahm RTL Radio fast komplett alle

programmteile von RTL niaen-wärttäterg. Es wurden nur noch sieben stunden werktags ( 6.00 bis 9.00, 12.00 bis 14'00, 16 00

bis 1g.00 uhr ) sowie zwei stunden sonntags ( 12.00 bis 14.00 llhr ) in Luxemburg produziert. In diesen Zeiten waren auch

ehemalige naalo fuxemUw!-VtoOeratoren « äefäa Cultton, Jochen Pützenbacher, Rolf R«ipke ) zu hören. Trotzdem verflachte das

programm imme.r mehr. Bei-RTL konzentrierte man sich wahrscheinlich in erster Linie auf das stuttgarter Rahmenorogramm- das

von immer mehr Lokal- *J n"gi""ulrt tionen übernommen wurde, sowie auf das entstehende RTl-Network im Südwesten

Deutschlands. Hier gibt es heute ühon verschiedene Lokalradios, die zu RTL gehören. Außerdem wurde im Augusf 91 104'6 RTL

Berlin gestartet.

Eine Änderung im RTL Radio-Programm gab es dann wieder im Sommer 1992, als die Sendezeiten aus Luxemburg auf werktags

6.00 bis g.00 rurd 12.00 bis 1g.00 uhl erweitert wurden. seit November'92 setzl "Deutschlands oldie-sender Nr. l" nun also auf

eine neue Musikfarbe unter dem Motto "... und wieder eine Stunde Spaß und Musik einer ktenz.elt'. Allerdings kommen nur rn

t* ;;. tit". die Sendunjen air"tr uor Luxernburg; rn der resflichg Zeit wird das neue Stuttgarüer Oldiemantelprogramm
on^-,,-I oA- Talrrall rrnn;;;?;;:ili"ää;-Hb"i*"t* irh;;."gramm "mit den größten Hits der 60er, 70er, 80er und e0er Jalre" von

RTL Baden-wilrttemberg piä*iJ *ira. Bereits ,*"iwäh"r, *.h krkadtreten des neuen Programmschemas gab es erneut eine
^!--r^---,:^^ ^,,^^i-^-,{tr^a.^L.lra+ s^mit §ind die dire-lrt au-siläöä s*äffif:J"it aä iä.lr.sr;a das programm shrndenweise auseinandergeschaltet. somit sind die direkt aus

den Lgxernburger Studios übertagenen Programme nur rioch über die terreskischen UKW-Frequerzen zu empfangen 
-Di9pl^^ ----*-^1:^L^ D-,li^

ffiaiöä'äri"ä ä*;"rää1"ä; 
-c#rkt* 

und stellen wohl eine Art Resionatproqamr. flir das ursprtingliche Radio

Luxernburg-Zielgebiet im sÄiand, in Nordrhein-westfalen und Rheinland-Pfalz dff. Über alle anderen Frequerzen -lauft 
nun ]a.- t-^:-^ a^-1.'-^* aalrr;ffiää;öläääi,;öffi ä; RTL-E*"p"." N"t*ortt, so daß Hörer auf di9ry::::::::::::::::n Kanälen ry k"*" ljil}gflI:T

direkt aus Luxernburg *6-ärc; ktinnen. Auch die genannle iuxernbr.rger Hörertelefonmunmer ,tt"ly""Tl_T:t9l 
"*iä:;ä*ä#rä;;."fr;ä;ä"uaää2"ür-o zuär" überregionalenE«irer gilt die Nummer 0130/4s68' über die man sich

*ä* S*d,*geo innerhalb des Rahmenprograflrms beteiligen kann

Zu empfangen ist RTL Radio-Der Oldiesender mit dem Regionalprogramm über UKW 88.90, 93.30 und 97'00 MlIz sowie

tiu"rr"äio*j über Kabel, über satellit ( analog über DFS KoSrnikui r 
-unq asrna 1B, digital im DSR-Paket auf Kanal 15 ilber

DFS Iiopernikus I und TV-Sat 2 ), lber KW 6090 kllz,nd über MW ßAAk1fz.

Letzteldel.dung:NacheinemZeitungsartlke]"vom26.11.92 aus der StZ via Torsten LanYi wird
Baden bei R?L + die neue §endungchumacher von Radio tadies Firs'[ /Baden

'-rllr_l!

gry, rou."rgaftigo necle-rclm - für drm tuchtigkeit keine Grmtie

itbemommen wsden . weitcrvubreitung oaer u*ia*"* - 
"

ltfftinf ma r ä Kand ä ei aten$ääers t-rf*rter und tsegriffe erraten läisst moderieren '

die letztgenannte Frequeru noch nicht gehört hat, sollte dies einmal versuchen, denn nru im typischen

;en die Oidies ( ',gute ivlusik, ein gutes Geftihl, eine gute Zeit" ) so richtig zeitgeruiß'

,1z aller Versuche, "-" frjäa" .i"it"rt"t* zu hsün, bleibt für mich das bis zum Oktober'90 gesendete Programm

ische RTl-progarnm, *if a"* der Sender seine große Popularitrit erlangte und dessen Grundztige heute in t

igen Ünterhaltungs- llnd Servicewellen zu finden sind.


